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Sehr geehrter Herr Dr. Steinrücke, 
wir bitten Sie, unseren nachfolgenden Antrag den zuständigen Gremien (in Abstimmung mit 
der ADV-Kommission) zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Antrag / Beschlussvorschlag 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Haushaltsplanungen 2008 für die folgenden 
Produkte eigene Kostenstellen innerhalb der Produktpläne zu erstellen: 

1. Vandalismusschäden pro Objekt 
a) Schadensart   
b) Kostenerstattungsbetrag Verursacher (z.B. über Versicherung der Verursacher 

oder vom Verursacher direkt) 
c) Kostenerstattungsbetrag Stadt (z.B. über Versicherung der Stadt bei Einbruch 

u.ä.) 
d) Gesamtkosten (Aufwendungen zur Schadenbeseitigung) 
e) Aufwendungen Stadt  (Zuschuss) 
 

2. Aufwendungen für Einrichtungen der „Offene Ganztagsschulen“ 
a) Investitionskosten 
b) Personalkosten  
c) Sach- und Verwaltungskosten  
d) Zuwendungen Land 
e) Elternbeiträge  
f) Aufwendungen Stadt (Zuschuss) 

 
3. Jedem Kind ein Instrument 

a) Investitionskosten 
b) Personalkosten 
c) Sach- und Verwaltungskosten 
d) Zuwendungen Land 
e) Elternbeiträge 
f) Aufwendungen Stadt (Zuschuss) 
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Zur Begründung:  
Die Anregung von Herrn Voß - eigene Vorschläge zur künftigen Gestaltung der 
Produktpläne  einzubringen - haben wir gerne aufgenommen. Im Rahmen des NKF 
erachten wir es für möglich und sinnvoll, durch die Ausweisung der o.g. 
Produktbeschreibungen den Haushaltsplan der Stadt Schwelm transparenter und 
übersichtlicher zu gestalten. Wir gehen davon aus, dass die künftigen HH-Pläne einem 
kontinuierlichem Entwicklungsprozeß angepasst werden. Durch die Darstellung der 
Landesmittel im NKF könnte so eine größere Planungssicherheit, eine bessere Transparenz   
und dadurch die Folgekosten der einzelnen Produkte übersichtlicher dargestellt werden.  
 
 
Für die Fraktion der SWG 

 
Petra Kappelhoff 
Fraktionsvorsitzende   


